
'Women in Exile and Friends' ist eine feministische Gruppe aus Berlin und Brandenburg, die 2011 von der 
Flüchtlingsfrauenselbstorganisation 'Women in Exile' gegründet wurde. 

http://women-in-exile.net/

Women in Exile & Friends on tour
http://www.refugee-women-tour.net/

Tel: 0176 32920586

Über sechs Wochen haben wir, 'Women in Exile & Friends', auf Flößen Deutschland durchquert, 
um auf die Situation von Flüchtlingsfrauen und Kindern aufmerksam zu machen. Die Flöße 
symbolisieren die gefahrvollen, oft tödlichen Fluchtwege über das Mittelmeer. 

Gespräche mit Frauen in rund 40 Unterkünften in sieben Bundesländern bestätigen unsere 
Erfahrungen: Flüchtlingsfrauen leiden besonders unter rassistischen Asylgesetzen. Zusammen 
mit vielen anderen Flüchtlingsfrauen fordern wir deshalb ein Leben in Sicherheit und Würde.

Meistens sind es die Frauen, die sich verantwortlich fühlen, den Alltag für ihre Kinder und Familien zu 
organisieren - unter menschenunwürdigen Bedingungen.
Wir haben gesehen, dass es oft am Notwendigsten fehlt: An Platz für ein Babybett, an genügend 
Waschmaschinen, an Platz zum Spielen für die Kinder, an warmem Wasser... 
Außerdem berichteten uns Flüchtlingsfrauen, wie entmündigend und entwürdigend das Leben mit 
Essenspaketen oder Gutscheinen ist. Viele Frauen leiden auch sehr darunter, um jede 
Krankenbehandlung für sich oder ihre Kinder beim Sozialamt betteln zu müssen. 
Das Angebot an Deutschkursen ist mangelhaft und so gut wie nie gibt es eine gleichzeitige 
Kinderbetreuung. Zusätzlich werden Frauen durch Arbeitsverbot und Residenzpflicht schikaniert, 
ausgegrenzt und ans Haus gefesselt. 

Deshalb fordern wir: Asylbewerberleistungsgesetz, Arbeitsverbot und Residenzpflicht 
abschaffen! Gleiche Rechte für alle!

Die Frauen, mit denen wir gesprochen haben, fühlen sich in den Lagern unsicher. Sie müssen Höfe 
durchqueren oder ein bis zwei Stockwerke durchs Treppenhaus gehen, um zur Toilette zu gelangen. 
Wenn es dunkel wird, trauen sie sich oft nicht ihre Zimmer zu verlassen. In vielen Fällen müssen sie 
in Zelten oder Containern leben, die eher für Waren als für Menschen geeignet sind. Sie haben keine 
Privatsphäre - selbst die Duschkabinen sind meist nicht abschließbar. So sind sie Gewalt und 
sexueller Belästigung ausgesetzt.
In dieser Situation müssen Frauen oft Jahre auf die Entscheidung über ihr Asylverfahren warten.

Deshalb fordern wir: Keine Lager für Frauen! Alle Lager abschaffen!

Durch "Dublin III" warten viele Flüchtlingsfrauen jeden Tag auf ihre Abschiebung in andere 
europäische Länder. Das bedeutet: Sie werden wie Stückgut durch ganz Europa geschickt und 
können sich nie sicher fühlen. 

Deshalb fordern wir: Dublin III abschaffen! Jede Frau hat ein Recht auf Selbstbestimmung!

Flüchtlingsfrauen werden laut! 


